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tßriefkaflen öer ÎUîmktttM.
S. J. i. W. Sie haben nidjtâ roeiter ju ttjun, aïs bie ïageâblâtter aufmetfjain

burdjjtilefen, bnnn roerben ©ie bie SRufif fdjon oerftetjeit unb ber ,\>aue ben redjten
©tiel finben. gaft fiât eâ jetjt ben 2lnfc!)ein, alâ ob geroifferfeitâ unter ber Mit«
nehitumgâptjraje bas STtein" beutlid) fjeroorglitjere. ©efit baâ fo fort, fo jiefien
bie SCanfenben mit ftingenbem Spiet Ijinüber jum rechten glüget unb bort finb
roir, roenn eâ fo fort gefjt, oietteidjt auâmtljtuâroeife ebenfalle; ju finben. ©otdj
grofje ftaatâpolitifdje fragen bürfen nidjt burdj bie Äteinftämer oerfcfjnürpft"
roerben. Fr. N. 2ßir ne&tnen baâ Ghtte, roofjer eâ immer fommt. D. i. S. 6.
3fjr SBunfdj ift im 33rieffaften oerfunfen ; geben Sie unâ benfelben geff noch einmal
funb. H. i. Bert. îiêï Sjerfudj fann geroagt roerben ; bodj biefe Seiten finb, fo
otel roir roiffen, nidjt fo reijbar. F. F. i. 6.' Sein ©cfjriftftetter tft fo anmaftenb,
für alte SRerifdjen icfireiben ju roollen. SBarunt finb nlle ïlîenfdjen fo anmafjenb,
jeben Sdjriftftetler ju lefen unb fief) ein Urteil üoer itjn erlauben ju roollen;" jam=
inerte fdjon ©apfjir. F. i. K. Sdjöitett Sanf für itjre SBorfdjtàge, aber roir fiatteu
über ben *}>Iafj fdjon anberâ biâponiert. ©ie roerben rootjt audj bantit jufrieben
fein. W. i. Lond. Sdjönen Sanf. Soft oerroenbet roerben. i. B. Siirreit!
matt macht ben Hentern folgeubeo Kompliment :

Sief im Bumpf liegt ber jtanton, 3" ber Stefe btefeâ ©djlammâ
©ine Staatenleidje ; Siegt baâ Soif im Setfje,
Unb eâ göfint bie Stagnation Sarren auf ein Hunbeoroamiuâ
2Bie im Srötenteidje. Sie Stegierungsräte.

3Son ber (sinfieit prallen fie, Unfre 33erner Dbrigfeit
Sie am gefte prunfen, güfilet nur nod) bünbifdj,
Hnb jur 85 u n b e â f a t r a p i e UnD ber SÖttt brummt nidjt, er fdjreit,
Sinb roir fdjon gefüllten. yeult unb bettelt fiünbnrfj.

Saâ ift allerbingâ ftarfer Ïa6af ; aber roenn fie'â broôett oerleiben mögen, fo Brau»
djen roir unâ nud) ntdjt ju roefjren. Theo, ©ie fjaben eâ roie ber fetige Spanne«
mann : 3cf liebe baâ Sauerfraut nid), unb baâ io fefjr jut, bafj idj feen ©auerteaut
nidj liebe, beim roenn id bao ©auerftaut liebte, fo roürbe idj baâ Sauerfraut effen,
unb id fann feen Sauerfraut nid) oertragen." Angustin. gür bie te(<te Statiner
ju fpät eingetroffen; geht aber audj jefjt nodj. Sanf. M. f. Z. Ser geanjofe
roirb oon ber Slllianj fdjroertid) fagen fönnen: Zar, tel est mon plaisir."
N. i. E. ©eroötjnlidjer Srucffehler : Sradjen ftatt Sradjmen. H. Z. 3m !ôauâ=
fjaltungâbtatt" îtr. 18 madjt ein Sehrer fotgenben gewagten 2jergleid): D, roenn
ber Odjfe roit&te, roie ftarf er roäre fdjrieb ein großer idjroeijerifdjer îpâbagog, unb
idj mödjte jage: SD, roenn bie Setjrer alte erlernten roürben, roaâ fie uermödjten !"

1. Q. 3m 0. Sgbl." ftefjt ju lefen: ©onntug gelbgotteâbieuft bei Oieueit--
borr. 2lm äRontag gortfetjung biefer lle&ungen." Sa roerben ftdj bie grontmen
itvo Jäuftlein ladjen. Verschiedenen: ^nonnmes nidjt beritdiftdjtigf.

Reithosen, solid ircd bequem
J. Herzog, Marchand-Teilletfr, Poststrasse 8, 1. Etage, Zürich. (4b)

Pm HH ¦ 1 43-52 Täglich von 112\/l Uhr-

Zurich Tabie d'hôte à 2 Fr- so
~ " ^ Ausgewählte Menus. Excellente Weine.

of-Bu
Interessante, nützliche

Bücher
versendet per Nachnahme oder
Briefmarken, alles verschlossen

Wichmann'sche Bucnlundlung,
Zürich V, im Pfauen ft.

Mann, Weib, Kind, zur Pflege des Kindes,

mit 100 Illustrationen Fr. 3.50
Das Geschlechtsleben, von Dr. Franke,

mit lc0 Illustrationen Fr. 3.25
Die Wissenschaft vom Menschenleben,

Fr. 1.
Das Buch über die Ehe, mit 39

anatomischen Abbildungen Fr. 2.70
Vollständiger Ratgeber in und ausser

der Ehe, mit 50 anatomischen
Abbildungen Fr. 3.75

Der Mädchenspiegel, ärztlicher Ratgeber
Fr. 1.25

Jugendspiegel, der erste Ball 80 Cts.
Liebesbriefsteller, v.n 80 Cts. bis 3 Fr.
Geschäftsbriefsteller, 70 Cts Fr. 1. 35

bis Fr. 4.
Blicke in die Zukunft, oder 7 mal 7

Fragen mit vielen hundert Weissagungen

Fr. 1
100 Festreden für alle Feste Fr. 1.35
40 bis 50 Stücke Deklamationen und

Vorträge in Schweizer und deutschen
Dialekten 90 Cts.

4 Bücherverzeichnisse gratis.
Besteller über 5 Fr. für 1 Fr. Lesestoff

gratis.
NB. Wiederverkäufer können sich

melden. Kein Verlust, weil Nichtkon-
venierendes gegen Porto umgetauscht
wird. 588-10

Buchdrdckerei von Gebrüder Frank, Zürich

A rtli-lt igi-Balin
Sonntagsbillets, 2 Tage gültig.

III. Klasse II. Klasse
Zürich-Enge-Rigi-Klösterli via Thalweil-Zug u. zurück Fr. 7. Fr. 10. 35
Zürich-Enge-Rigikulm via Thalweil-Zug u. zurück » 9. » 13. 35
Luzern-Arth-Goldau-Rigikulm retour »7.90 » 11.85

Rundfahrbillets, 3 Tage gültig.
Zürich-Enge, Thalweil, Zug, Goldau, Rigikulm, Vitznau, Luzern, Rothkreuz, Cham,

Zug, Thahveil, Zürich-Enge ff. Klasse Fr. 17. 30, III. Klasse Fr. 12. 85.

Luzern-Arth-Goldau-Rigikulm-Vitznau- Luzern II. Kl. Fr. 13. 30, III. Kl. Fr. 10. 15.
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in jedem Stil und allen Holzarten. IBS
Reichste Auswahl in selbstgefertigten äHolz- und Polstermöbeln.

Neueste Zeichnungen und Stoffmuster jederzeit zur Verfügung. Beste ^£
Referenzen über seitherige Leistungsfähigkeit stehen

mit Vergnügen zu Diensten.
Diplom der Schweizerischen Landesausstellung Zürich 1883. ^

(M 11299 Z) -489-4
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Der Gastwirt"
Per 6 Monate Fr. 3.

Telephon 1875

erei
ZÜRICH Militärstrasse 110

empfiehlt ihr permanent grosses Lager in
garantiert echten, reinen

Yvorne, Villeneuve
Epesses, Dézaley

iu Flaschen, Probekisten assortiert von 25, 50,
65 und 100 Stück.

Feine Lftvanx-Wein« in Fässern.

Massige Preise.
Höchste Auszeichnungen. Exportation.

Grand Prix Exposition hôtelière Nizza 1897. Goldene Medaille
Bordeaux 1896. Genf 1896.

42-25 Achtungsvollst F. Gentner-Aichroth.
Billigste für Druckarbeiten, Papierwaren, Couverts, Post- A. Niederhäuser,

_ ° papier, Packpapier, Kautschukstempel, Gratula- Papierwaren -Fabrik,
BeZUgSqUelle üonskarten. Preisliste u. Muster gratis u. franko. Grenchen (Soi.)

Centralheizun
Bad- und Wascheinrichi ungen.

GEBR. LINCKE, Zürich
437-457

Ein Gesunclheitsmittel unübertroffen 8Ut

tft ber Eisenhitter von Joh. P. Mosimann, 2lpotfi. in Sangnau i. S.
(2lus ijitterfrätttern ber 2Upen bereitet. îîad) Stufjeidjnungen beâ f. 3. berüfjmten
Mich. Schüppach baljier.) 3" ©djroädjejuftänben rote : Magenschwäche,
Blutarmut, Nervenschwäche, Bleichsucht, ungemein ftärfenb unb übet fjaupt
jur Auffrischung ber GSefunbfieit unb beâ guten Àusfefienâaltberoâfirteâ Diäte-
tikum.(eifen mit Sjitterftoffen in teidjtoerbautidjfter gorm.) 2tud) ben weniger
Semittelten jugängtia), inbem eine gtafdje jur gr. 2%, mit ©e6raudjâanroeifuitg
ju einer Gesnndheitskur von zwei bis 4 Wochen fimreidjt. Aerztlich
empfohlen. Dépôts : Brunner, Apotheke, Limmatquai, Zürich I und in
den übrigen Apotheken. (111307 204Y)

Briefkasten der Redaktion.
8. >I. i. V. sie haben nichts weiter zu thun, als die Tagesblätter aufmerksam

durchzulesen, baun werben Sie die Musik schon verstehen und der Haue den rechten
Stiel finden. Fast hat es jetzt den Anschein, als ob gewisserseits unter der An-
nehmnngsphrase das Nein" deutlich hervorglitzere. Geht das so fort, so ziehen
die Wankenden mit klingendem Spiel hinüber zum rechten Flügel und dort sind
wir, wenn es so fort geht, vielleicht ausnahmsweise ebenfalls zu finden. Solch
große staatspolitische Fragen dürfen nicht durch die Kleinkrämer verschnürpft"
werden. kr. kl. Wir nehmen das Gute, woher es immer kommt. v. i. 8. K.
Ihr Wunsch ist im Briefkasten versunken ; geben Sie uns denselben gesl. noch einmal
kund. ll. i. Lsrl. Oer Versnch kann gewagt werden ; doch diese Leuen sind, so
viel wir wissen, nicht so reizbar. k. k. i. K. Kein Schriftsteller ist so anmaßend,
für alle Menschen schreiben zu wollen. Warum sind alle Menschen so anmaßend,
jeden Schriftsteller zu lesen und sich ein Urteil über ihn erlauben zu wollen:"
jammerte schon Saphir. i. L. Schönen Dank für ihre Vorschläge, aber nnr hatten
über den Platz schon anders disponiert. Sie werden wohl auch damit zufrieden
sein. V. i. I-oiiâ. Schönen Dank. Soll verwendet werden. i. ö. Dürrenmatt

macht den Bernern folgendes Kompliment :

Tief im Sumpf liegt der Kanton, In der Tiefe dieses Schlamms
Eine Staatenleiche; Liegt das Volk im Lethe,
Und es gähnt die Stagnation Harren auf ein Bundeswamms
Wie im Krötenteiche. Die Regieruugsräte.

Von der Einheit prahlen sie, Unsre Berner Obrigkeit
Die am Feste prunken, Fühler nnr noch bündisch.
Und znr B u n d e s s a t r a v i e Und der Bär brummt nicht, er schreit,
Sind wir schon gesunken. Heult nnd bettelt hündisch.

Das ist allerdings starker Tabak ; aber wenn sie's droben verleiden mögen, so brauchen

wir uns auch nicht zu wehren. ?dso. Sie haben es wie der selige Pannemann

: Ick liebe das Sauerkraut nich, und das is sehr jut, daß ich kern Sauerkraut
nich liebe, denn wenn ick das Sauerkraut liebte, so würde ich das Sauerkraut essen,
und ick kann keen Sauerkraut nich vertragen." àgllstill. Fur die letzte Nummer
zu spät eingetrosien -, geht aber auch jetzt noch. Dank. ». j. 2. Der ^>an;ose
wird von der Allianz schwerlich sagen können: ?ar, tel est inon plaisir."
H. i. L. Gewöhnlicher Druckfehler: Drachen statt Drachmen. ll. 2. Im
Haushaltungsblatt" Nr. 18 macht ein Lehrer folgenden gewagten Vergleich: O, wenn
der Ochse wüßte, wie stark er wäre schrieb ein großer schweizerischer Pädagog, und
ich möchte sage: O, wenn die Lehrer alle erkennen würden, was sie vermöchten!"

t. y. Im ,.O. Tgbl." steht zu lesen: Sonntag Feldgottesdienst bei Nenen-
dorf. Am Montag Fortsetzung dieser Uebungen." Da werden sich die Frommen
ins Fäustlein lachen. Vsrsoàieàsllkll : Anonymes wirl nicht berückllchligt.

«L. >larckand-DeiIIeur. I>oststrasse 8, 1. Ltage, XÜliiel». (4b)

DA »» » H 4Z.S2 ^iiSiivu VON 112'/- Ilkt'/llMtM radio â'Ià à 2 1ì 30
^ kusMàdlts Anus, Lxekîlkutk Uà> MM

Interessante, nllizliàs

versenàet per »acknakine oder Lriek-
marken, alles verscklossen

Uieàuu'à ollMMIlliiß,
Surick V, im ?kauen II.

>Iann, ^Veib, Kind, zur ?tlegs des Kindes,

mit 100 Illustrationen K'r. 3.50
Das Lescblecktsleben, von Or. k'ranke,

mit 1?» Illustrationen K'r. 3.25
Die VVisscuscbakt vom ^lensckenleben,

k'r. 1.
Das Luck über clie Dke, mit 39 snato-

nnscken Abbildungen k'r. 2.70
Vollständiger Katgeber in unä ausser

äer Kke, mit 50 anatorniscken .^b-
bilclungen ?r. 3.75

Oer klädckenspiegel, ärzllicker Katgeker
b'r. 1.25

kugendspiegel, 6er ersre Lall 80 Lts.
Diebeskrieksteller, v.n 80 Lts. bis 3 K'r.
Lesckakisbrieksteller, 70 Lts k'r. 1. 35

bis K'r. 4.
Llicke in die /.ulcunit, oder 7 mal 7

tragen init vielen Kundert Weissag-
ungen k'r. 1

100 kestreden kur alle keste ?r. 1.35
40 bis 50 Stücke Deklamationen urd

Vorträge iu Lckweizer und deutseken
Dialekten 90 Lts.

4 Lückerverzeicknisse gratis.
Lesteller über 5 kr. kllr 1 K'r. Dese-

stolk gratis.
I^L. ^Viederverkäuter können sick

melden. Kein Verlust, weil l^icktkon-
veniereudes gegen Lorto urngetausckt
wird. 588-10

kiiellllktietillkiî! von kebài' sksnlt. !ük!eii

ì I k Ii- It î lÜZK IS Iii
8olllltsgLbiIIsts, 2 lags gültig.

III. Klasse II. Klasse
Zürick-Lngs-Üigi -Klösterli via Dkalweil-?ug u. zurück K'r. 7. kr. 10. 35
^Ürick-Lnge-Kigikulrn via 1balweil-?ug u. zurück » 9. » 13. 35
Duzern-^rtk-lloldsu-KigikuIrn retour »7.90 » 11.85

kullàdrdillstL, 3 ?ags gültig.
Xürick-Lnge, 'I'kalweil, ?ug, Loldau, Kigil-ulm, Vitznau, Duzern, Kotkkreuz, Lkam,

?ug, I'kalweil, 7.llrick-Knge II. Klasse kr. 17. 30, III. Klasse k'r. 12. 85.

Dnzerrl-^rtk-Loldau-Kigikulm-Vitzuau- kuzern II. KI. ?r. 13. 30, III. KI. k'r. 10. 15.
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in Gedern Stil und allen Holzarten. ^>
keiotists ^usvsul iu sslbstgekertigtell ^r>Zc>.2- DI kl I ?c)1sll'r'i^c>1i)t7>1ii. ^

Neueste 7eicbnungen und Stoffmuster jederzeit zur Vertilgung. Leste
Kekerer.zen über seitkerige keistungskäbigkeir sieben ^)

mit Vergnügen zu Diensten.
Diplom rlsr 8càvei2kri8vdsll I-sllâessusstvIIullg 2ûrivìr 1333. ^

(IV1 11299?) -489-4
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emptlsblt ikr permanent grosses Dager in ga-
rauiiert eckten, reinen

"^vorlis, Villsrisuvs

in K'Iascken, Lrobeliisten assortiert von 25, 50,
65 und 100 Stück.

Keine I^»'V»UIX-'ìVe»»»«? iu kässern.

lässige preise.
göotists às^eivllllullgsll. Lxportstioll.

Orsnd k>rix Exposition kàtelière kliz^a 1L97. Qoldene IVIedsille
Lordesux 189S. Qenk 1896.

42-25 ^.cktung-vollst ('sSrlt)I16I'-^.Ìl2l1I'0t)à.
vjlljoeto kür Drucliarbeiten, kapierwaren, Louverts, ?ost- à. «ieàsrìUiuser,

^
° papier, ?aâpapier, Kautsckukstempel, Lratula- Papierwaren -kabrik,

0k!II^o>jUKljlZ tionskarten. Preisliste u. Cluster gratis u. kranko. LröNokSN (Sol.)

437-457

Lin l^e8UI1(11l6i!8Miît6l unübertroffen gnt
ist der Lis«nl)ittvr von ^on. ^losimanu, Apoth. in Langnau i. E.
(Ans Bitterkräutern der Alpen bereitet. Nach Aufzeichnungen des s. Z. berühmten
Alivo. SollüpMvu dahier.) In Schwächezuständen wie : AIsKsnseQvviivtie,
Blutarmut, Xvrvvnsektxviiodv, Llsionsuekt, ungemein stärkend und überhaupt
zur àtrrisolluvK der Gesundheit und des xutvu Aussehensaltbewährtes viiitv-
ìàum. (Eisen mit Bitterstossen in leichtverdaulichster Form.»- Auch den v>'vuiKvr
Bemittelten zugänglich, indem eine Flasche zur Fr. L'/,, mit Gebranchsanweisung
zu einer kesunàvitàur vou «wei dis 4 >Vovuvu hinreicht, ^.vr-rliuu
vmrikolllvn. Depots : Lruuuvr, .'Vpotkelce, Dimmat<iuai, Zlitrtciil I und in
den übrigen ä,potkeken. (II1307 204V)
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